
Der neue CristalProfi m 
greenline von JBL im Test. 

 
 

Der Filter ist für kleine Aquarien von 20-80 
Liter gedacht. Auch kann dieser Filter durch Zusatzmodule 
erweitert werden, der Verbrauch von nur 3,5 Watt ist sehr 
gering. Durch die geringe Größe von 12,8x 1,4/6,5x 19cm passt 
er bequem in kleine Nanoaquarien. Also ein Filter wie viele 
andere? Nein, hier wurde aus der Praxis 
gelernt. 
Das Prinzip des  Hamburger Mattenfilters 
wurde hier übernommen (ein feiner 
Filterschwamm mit einem Heber dahinter). 
Eine große Filteroberfläche, die gerade für 
Jungfische und Garnelen nicht mehr zur 
Todesfalle wird. Der Schwamm wurde in einen 
Rahmen gesetzt, sodass er gut entnommen 
und gereinigt werden kann. Auch  einen 
Schutz, kann man vor den Filter setzen, damit 
kein Schutzwasser ins Aquarium gelangt. So 
wird bei der Reinigung wirklich der gesamte Schmutz entfernt. 
Auch bei der Befestigung hat man aus der Praxis gelernt und 

die Halterung nach den 

„Navi“ Prinzip, einen 

großen Sauger 

angebracht. Damit hält 

der Filter bombenfest. 

Da die Pumpe im 

Unteren Bereich sitzt, 

kann man beim 

kleineren 

Wasserwechsel, den 

Filter weiter laufen 

lassen. 

Hebel für Sauger 

Befestigung 

Filterschwamm 

miStandfuss 



Einen Bonus gibt es noch dazu, 
ein kleines Thermometer.  
Dieses kann, an die 
vorhandene Halterung am 
Filter, eingeschoben werden. 
Das Thermometer noch zur 
Seitenscheibe drehen und es 
kann perfekt abgelesen 
werden. 
Ein rundum gelungenes 
Produkt was man nur weiter 
empfehlen kann.  
Unsere Garnelen freuen sich über ihren neuen Filter. 
 
 
Ihr / euer 
Wolfgang 


